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Dringliche Fragen 

für die Fragestunde der Sitzung des Deutschen Bundestages 
am Mittwoch, dem 4. November 1992 


Geschäftsbereich des Bundeskanzlers 
und des Bundeskanzleramtes 


1. Abqeordneter 

Otto 

Schily 

(SPD) 


2. Abqeordneter 

Otto 

Schily 

(SPD) 

3. Abgeordneter 

Ludwig 

Stiegler 

(SPD) 


Welche weiteren Maßnahmen zur Eindämmung 
des Flüchtlingsstromes unter Inkaufnahme eines 
Verfassungsverstoßes bereitet die Bundesregie- 
rung vor (vgl. FAZ vom 2. November 1992, S. 1, 
und DER SPIEGEL vom 2. November 1992, 
S. 18/19), und welche Weisungen hat dazu der 
Bundeskanzler erteilt? 

Wie steht die Bundesregierung zu der Meldung, 
sie plane einen Staatsstreich (vgl. DER SPIEGEL 
vom 2. November 1992, S.19)? 


Treffen Pressemeldungen zu, daß der Bundes- 
kanzler beabsichtigt, in Asylsachen wegen eines 
angeblichen Staatsnotstandes die einschlägigen 
Artikel des Grundgesetzes nicht mehr beachten 
zu wollen, und wie will er das ggf. mit seinem Eid 
auf die Verfassung vereinbaren? 


Bonn, den 3. November 1992 
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